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Zürich 1877. IIUahr$an$ N?42. 20 .Oetober.

PujtrirtfJ bttmorifnfdHattjrtftfieê SBodiettWati.

»ctantmortUAe 9îebaftton: 3ean îcbfclt, ©trcijlgoffe 29.

ßrfdjeint ieben ©atnftûg. Briefe uub ©clber franfo.

Wie «ßoftfimter unb ffludjljanblunflcn nehmen SBcftciiunacii entgegen; franfo für bic Sttjttcta: für 6 SÄonote Sr. 5, für 12 <ïïtonate gr. 10; füt 3a§

übrige (Suro^a, für îlegttttten unb bie »cretnigten Staaten ftorbamerifa'ê per G »tonnte Sr. 7, für 12 SBtonate gr. 13. 50; für Sübamerita, îlfien unb

«uftiatien per 6 SKonate Sr. 12, per 12 9Jtonate Sr. 22. <£ inj et ne Kummet» 25 6tS.

A.nathèma :

SBer gern bem ,3eitrab in bie ©peiebeu greift,
SBeil ©eibftfuchtêtrieb jur grbenfd)otte ftreift,
SBer über $ird)tt)urm§fonberintereffen
3)ie fjeil'gen 9Jïenjdt)enredt)te tann oergeffen,

SBen ju bem SBatine reijt spbjtifterftolj
SDer 93ürger ftamm' au§ altern 5lbef§f)olj,
$ed bietenb allen 5fuf5er=$antonaIen

©tatt ©timmrecr)t ©pefen, f)of)e ©teuersten,
SDer ftef)' nidjt für ben neuen Sjorfcfjfag ein,
SDa§ t)eigt cr toerf barnad) ben erften ©tein!

SBer nie fiir'â tr)eure Sîaterlanb entflammt,
SDen ©eift ber 3?reit)eit al§ SDämon öerbammt,
SBer 3cid)t§ rotfl fpenben bon bem Ueberftuffe,
SBenn 33unbeêbrûber ftefj'n öor geinbe§fà)uffe,
SBer über £>eereslaften rafenb fcbjmpft,
SUS toär' ir)m ©ift unb ©alte eingeimpft,
SBen e§ nietjt intereffirt, ob unf're SBef)re

SSefctjirmen tann bte gretfjeit ober 6t)re,
SDiftire fredj bem Militär ein 9iein"
llnb fdjleub're tobe§tür)n ben j weiten ©tein!

Benedicite:

SBer nie bem ßeügeift in bie SRäber greift,

ïïîtt feinem 33litf jum Ärebfenfternbilb fdjroeift,

SBer nie ob nähern ©djlagbaumsïntereffen
SDa§ SSatertanb, ba§ ttjeure, tann oergeffen,

SBer ftets tajirt ben bummen 23ürgerftolj

9tur al» ©d)marofe,er auf bem s$feifenf)olj,

SBer offerirt ben Sluperfantonefen

gin oolleg ©timmredjt, nieb're ©teuerfpefen,

SDer ftet)', bem Reifen gletcr), im ©türme ba,

SDie Urne ftet)t be§ |>erjen§ erfte§ 3fa!"

il atuttst^ret.
SBer glür)t unb flammt für§ ttjeure SSatertanb,

36,m immer freubig bient mit |>erj unb £anb,

SBer gern ein ©djätflein gibt oon feinem ©clbe,

©tet)' bie ïïîilij im Sager ober gelbe,

SBer über Speereèlaften niemals flogt,

SBcit Slnb're nur beâ ©eijeê ©atau plagt,

SBer nict)t gleichgültig ift, ob S3ürgertoef)re

33efä)üfcen tann bie greibeit ober 6f)re,

35er bringe frof) bem 2Jcüitär=(Stat

9lu* ooller 23ruft ein freubtg j roeit e§ 3 a!"

(III. gabrifgefetj auf folgenber ©eite.)

?u>>cn 1877. 2<Z .lZclobse.

Wustrirtes humoristisch-satyrisches Wochenblatt.

Verantwortliche Redaktion! Jean Nötjli, Strchlgasie 29.

Erscheint jeden Samstag. Abonnementsbedingungen. Briefe nnd Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen! franko fiir die Schweiz: für 6 Monate Fr. 5, siir 12 Monate Fr. 10; sür das

übrige Europa, für Aegypten und die Vereinigten Staaten Nordamerika's per v Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 1!î. 50; für Südamerika. Asten und

Australit« per « Monate Fr. 12, pcr 12 Monate Fr. 22. Einzelne Nummern 25 Cts.

Z»r Meferevdumsfrage.

Wer gern dem Zeitrad in die Speichen greift.

Weil Selbstsuchtstrieb zur Erdenscholle streift,

Wer über Kirchthurmssonderinteressen

Die heil'gen Menschenrechte kann vergessen,

Wen zu dem Wahne reizt Philisterstolz

Der Bürger stamm' aus achtem Adelsholz,
Keck bietend allen Außer-Kantonalen
Statt Stimmrecht Spesen, hohe Steuerzahlen, -

Der steh' nicht für den neuen Vorschlag ein.

Das heißt er werf' darnach den ersten Stein!

Wer nie für's theure Vaterland entflammt.
Den Geist der Freiheit als Dämon verdammt,
Wer Nichts will spenden von dem Ueberflusse,

Wenn Bundesbrüder steh'n vor Feindesschusse.

Wer über Heereslasten rasend schimpft.
Als wär' ihm Gift und Galle eingeimpft.
Wen es nicht interessirt. ob uns're Wehre
Beschirmen kann die Freiheit oder Ehre.
Diktire frech dem Militär ein Nein"
llnd schleud're todeskühn den zweiten Stein!

I. Stimmrecht.

V<zri.6(1i<IÌìs:

Wer nie dem Zeitgeist in die Rüder greift,

Mit keinem Blick zum Krebsensternbild schweift.

Wer nie ob nähern Schlagbaumsinteressen

Das Vaterland, das theure, kann vergessen.

Wer stets taxirt den dummen Bürgerstolz

Rur als Schmarotzer auf dem Pfeifenholz,

Wer offerirt den Außerkantonesen

Ein volles Stimmrecht, nied're Steuerspesen,

Der steh', dem Felsen gleich. im Sturme da.

Die Urne sieht des Herzens erstes Ja!"

II. Mitiirgesetz.
Wer glüht und flammt fürs theure Vaterland,

Ihm immer freudig dient mit Herz und Hand,

Wer gern ein Schärflein gibt von seinem Gelde,

Steh' die Miliz im Lager oder Felde.

Wer über Heereslasten niemals klagt.

Weil And're nur des Geizes Satan Plagt.

Wer nicht gleichgültig ist, ob Bürgerwehre

Beschützen kann die Freiheit oder Ehre,

Der bringe froh dem Militär-Etat
Aus voller Brust ein freudig zweites Ja!"

(III. Fabrikgesetz auf folgender Seite.)
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